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109343   Helium (OmU)  
Länge: 23 min • Produkti-
onsjahr: 2013 • FSK/Al-
ter: 6 • Alter: ab 10  

Auf der Kinderstation des 
Krankenhauses verbin-
det den neunjährigen Alf-
red und den Raumpfleger 
Enzo eine besondere 
Freundschaft. Alfred liegt 
dort, weil er an einer un-
heilbaren Krankheit lei-
det. Alle – seine Eltern, 
die Ärzte und auch das 
Pflegepersonal – rech-

nen mit seinem Tod. Doch niemand findet eine Ant-
wort auf die ihn nun bedrängenden Fragen: "Was 
kommt nach dem Tod? Wohin komme ich dann? Und 
wie komme ich dort hin?" Erst zaghaft, dann aber mit 
immer größerer Phantasie beginnt Enzo, seinem 
neuen Freund von der wunderbaren Stadt Helium zu 
erzählen, in der die Toten leben und glücklich sind.  

109393   Mit Abraham 
auf dem Weg  

Länge: 20 min • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: LEHR • Alter: ab 12  

Der Nomade Abraham ist 
eine der zentralen Figu-
ren sowohl in der jüdi-
schen Thora als auch im 
christlichen Alten Testa-
ment. Die Dokumentation 
zeichnet in ansprechen-
den Bildern Stationen 
des Abrahamsweges, 
wie ihn die Bibel überlie-
fert, nach. Biblische Be-

richte dieser zentralen Gestalt werden so greifbar. 
Ferner geht der Film der Frage nach, welche Bedeu-
tung die Überlieferung Abrahams heute hat: Inwie-
fern ist er der "Vater des Glaubens" und eignet sich 
die Gestalt als Ausgangspunkt für einen Dialog zwi-
schen den abrahamitschen Religionen. Der Film er-
zählt entlang von Gen 12–23 wesentliche Episoden 
der Abrahamsgeschichte. Neben narrativen Passa-
gen werden die biblischen Kernaussagen von einem 
Priester, einem Rabbiner und einem Imam erläutert. 
Somit wird die Relevanz der Berichte für alle drei 
Schriftreligionen deutlich. Ferner werden die Adres-
saten auf andere Schwerpunktsetzungen im Koran - 
gegenüber der Bibel und der Thora - aufmerksam ge-
macht.  

 

109368   Schwester 
Taube und Bruder Wolf  

Länge: 5 min • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: INFO • Alter: ab 3  
Franziskus gilt als der 
Heilige der Armut, der der 
reichen Kirche des Hoch-
mittelalters einen Spiegel 
vorhielt und in radikaler 
Armut und Demut lebte. 
In den Legenden begeg-
net aber auch ein Heiliger 
mit einem ganz besonde-
ren Verständnis und 
Achtsamkeit gegenüber 
der Schöpfung, der er sich geschwisterlich verbun-
den weiß. 

Der Film erzählt in einer ansprechenden und adres-
sengerechter Animation zwei Legenden des Heili-
gen, die sich um das Verhältnis von Mensch und Tier 
drehen: die Legende vom Wolf von Gubbio und die 
Zähmung der Wildtauben. Die Legenden berichten 
von einem Heiligen, der in seinem Wirken die zeitlose 
Botschaft einer "versöhnten Schöpfung" lebendig 
werden lässt.  

109415  
Millions Can Walk  

Länge: 52 min •  
Produktionsjahr: 2013 • 
Alter: ab 16  
Wie kann man für seine 
Rechte kämpfen, ohne 
Gewalt anzuwenden? 
Das zeigen hunderttau-
sende landlose Urein-
wohnerInnen (Adivasi) in 
Indien, die sich in der Tra-
dition Mahatma Gandhis 
zu Fuß auf einen großen 
Marsch begeben. Sie 
sind aus dem ganzen 
Land angereist, um gemeinsam für eine Existenz in 
Würde zu kämpfen. Denn der Abbau von Boden-
schätzen, das Anlegen immenser Plantagen und 
mächtige Infrastrukturprojekte haben dazu geführt, 
dass Menschen in Indien vertrieben und der Grund-
lagen ihres Lebens beraubt werden. Der Protest-
marsch führt von Gwalior ins 400 Kilometer entfernte 
Delhi. Trotz der Hitze und großer Entbehrungen steht 
fest: Sie alle werden ausharren und erst nach Hause 
zurückkehren, wenn die Regierung auf ihre Forde-
rungen eingeht. 

Das ausführliche didaktische Begleitmaterial zum 
Film ist am DVD-ROM-Teil. 

Sprache: Hindi-Tamil-Oriya-Malayalam-Englisch 

Untertitel: Deutsch, Französisch, Englisch  
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109443  
Die Rückeroberung der Zeit - 

Zukunftsarbeit  
Länge: 30 min. • Produk-
tionsjahr: 1996 • FSK/Al-
ter: INFO • Alter: ab 16  

In 150 Jahren Industriali-
sierung ist die Arbeitspro-
duktivität um den Faktor 
20 gestiegen – die Arbeit 
geht an ihrer eigenen 
Produktivität zugrunde 
und nimmt uns die Exis-
tenzgrundlage. Es 
könnte ein Ausweg sein, 
wenn dem »Zeitalter des 
Verbrauchens« das 

»Zeitalter des Wiederherstellens« folgen würde. Der 
Film diskutiert die Werte der Arbeit und illustriert Bei-
spiele, die ein »Umdenken« des Faktors Arbeit bein-
halten.  

109446   Ordensgründer  
Länge: 83 min (10 x Ø 
8min.) • Produktionsjahr: 
2015 • FSK/Alter: INFO • 
Alter: ab 14  

Orden versammeln 
"Männer und Frauen, die 
die Welt aufwecken kön-
nen", so sieht es jeden-
falls Papst Franziskus. 
Doch wer hat die vielen 
verschiedenen Orden ei-
gentlich gegründet und 
warum? Die Videoserie 
"Ordensgründer" porträ-

tiert die Gründer bekannter Ordensgemeinschaften. 

Anlässlich des "Jahres der Orden" stellt die DVD 
zehn Ordensgründerinnen und Ordensgründer vor, 
die durch ihren Glauben und ihr Wirken das Leben 
der Menschen bis in die heutige Zeit nachhaltig ver-
ändert haben: 

Folge 01: Ignatius von Loyola  

Folge 02: Léon Dehon  

Folge 03: Franz von Assisi, Franziskus  

Folge 04: Arnold Janssen  

Folge 05: Maria Ward, Mary Ward  

Folge 06: Maria Magdalena Postel 

Folge 07: Dominicus, Dominikus  

Folge 08: Benedikt von Nursia  

Folge 09: Norbert von Xanten  

Folge 10: Klara von Assisi  

Die Folgen sind von katholisch.de und können dort 
auch vorab gesichtet werden.  

109445   4am  
Länge: 4 min •  
Produktionsjahr: 2015 • 
Alter: ab 14  

Es wird hell, man macht 
sich auf den Weg. Erst al-
lein, bald zu mehreren, 
alle in die gleiche Rich-
tung. Entschlossene, 
ausdrucksstarke, indivi-
duelle Gesichter. 
Vielleicht sind sie voller 
Erwartung, aber glücklich 
erscheinen sie nicht. Sie 
sind alleine in der Masse, 
die sich im gleichen Rhythmus bewegt, ohne Blick-
kontakt und ihre ausgestreckten Hände finden nicht 
zueinander. 
Sind die Figuren auf der Flucht oder auf dem tägli-
chen Weg zur Arbeit? Oder ist das der Lauf ihres Le-
bens? Wer oder was treibt sie an? 

Hat da nicht jemand gesagt: "Nimm deinen Koffer!". 
Was trägt da jeder in seinem Koffer? Etwas Wertvol-
les oder nur Ballast? Und ist das Ende ein neuer An-
fang?  

109450   Rolltreppe  
Länge: 10 min • Produkti-
onsjahr: 2014 • FSK/Al-
ter: 6 • Alter: ab 14  
Drei Männer steigen ent-
gegen der Fahrtrichtung 
eine endlose Rolltreppe 
hinauf. Warum? Ist es 
wirklich ihr Ziel, sich nach 
oben zu kämpfen? Wäre 
es nicht besser, sich zu 
entspannen und mit dem 
Lauf der Treppe abwärts zu gleiten? "Nein!", sagen 
zwei der Männer, während der dritte zweifelt. 
Andere ziehen an ihnen vorüber, nicht alle sind der 
Anstrengung auf dem Weg nach oben gewachsen. 
Der Zweifler probiert eine Auszeit, doch am Ende 
schließt er sich wieder der Mehrheit an. Rolltreppe 
zeigt Menschen, die keine Gewissheit haben und 
sich doch verhalten müssen.  
Arbeitsmaterial: Kurzbeschreibung, Inhaltsangabe, 

Analyse, Tipps und Hinweise, 5 Arbeitsblätter, 
Screenshots uvm.  
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109447   Schule aktiv! 
Gegen Cybermobbing  

Länge: 15 + 11 min •  
Produktionsjahr: 2013 • 
FSK/Alter: LEHR •  
Alter: ab 13  
"Du bist nicht das Prob-
lem", das versucht Ulrich 
Munz, Präventionsbeauf-
tragter am Paul-Klee-
Gymnasium, Mobbing-
Opfern zu vermitteln. Mit 
dem Medienpaket erfah-
ren Schüler und Lehrer, 

wie sie Mobbing an ihrer Schule vorbeugen, und wel-
che Handlungsmöglichkeiten Betroffene und Lehrer 
haben. Hilfe bekommt, wer Hilfe sucht.  
 

VIDEO  

Reportage Interaktiv: 'Nicht mit uns! Aktiv gegen Cy-
bermobbing' - 16:35 min  

Erklärfilm I: 'Von Schulmobbing zu Cybermobbing' - 
3:14 min  

Erklärfilm II: 'Schüler aktiv: Gegen Cybermobbing' - 
3:55 min  

Erklärfilm III 'Lehrer aktiv: Gegen Cybermobbing' - 
4:05 min  

5 Fragen - 5 Antworten - 10 min  

 
AUDIO  

5 Fragen - 5 Antworten - 5:51 min  

Umfrage: 'Wer ist verantwortlich für Cybermobbing?' 
- 2:21 min 

Schlagzeilen: Zeitungsschlagzeilen zum Thema 'Cy-
bermobbing' - 1:43 min  

 

BILD  

Bildstrecke: Formen von Cybermobbing - 6 Bilder  

Schaubildstrecke: Von Mobbing zu Cybermobbing - 
5 Bilder  

Fotostrecke: Cybermobbing-Beispiele aus der Re-
portage - 8 Bilder  

 

MATERIAL KLASSISCH  

Aufgabe I: Definiere! - pdf/doc  

Aufgabe II: Phasen und Rollen - pdf/doc  

Aufgabe III: Wunschschule - pdf/doc  

 

MATERIAL INTERAKTIV  

Aufgabe I: ON! ON!-Aktions-Memory-Cybermobbing 
- html  

Aufgabe II: ON! Meinungsbild-Cybermobbing - html  

Aufgabe III: ON! Quiz-cybermobbing - html  

 

109448   Fühl mal!  
Soziale Kompetenzen 

fördern  
Länge: 12'30 + 7'30 • 
Produktionsjahr: 2015 • 
FSK/Alter: LEHR •  
Alter: ab 8  
Die Schülerinnen und 
Schüler trainieren ihre 
sozialen Kompetenzen. 
Sie lernen, ihre Gefühle 
zu verbalisieren und de-
ren Herkunft zu ergrün-
den, um Verantwortung 
im Miteinander zu über-
nehmen. Die Fähigkeit, 
Mitgefühl zu empfinden, 
wird genauso gestärkt wie die, Konflikte gewaltfrei 
und fair zu lösen.  

 

VIDEO 

Reportage interaktiv: "Meine Gefühle, deine Gefühle 
- unser Konflikt?" 12:37 min  

Erklärfilm 1: "Lachen, weinen, wütend sein: Gefühle 
- wie sie entstehen und was sie mit uns machen" - 
2:40 min  

Erklärfilm 2: "Treten, beleidigen, nicht mitspielen las-
sen: Gewalt - wie sie sich äußert und was man dage-
gen tun kann" - 2:08 min  

Erklärfilm 3: "Streiten, verstehen, vertragen: Konflikte 
- wie sie entstehen und wie wir sie lösen können" - 
2:28 min  

Interview: 5 Fragen - 5 Antworten: "Was sind Gefühle 
und wie benennen wir sie?" 8:01 min  

 

AUDIO  

Hörstrecke "Stell Dir vor ..." 1:32 min  

Interview: 5 Fragen - 5 Antworten 7:40 min  

 

BILDER  

Fotostrecke "Ausdruck von Gefühlen" - 8 Bilder  

Fotostrecke "Entdecke die Welt der Gefühle" - 10 Bil-
der  

Schaubildstrecke "Fühl mal!" - 18 Bilder  

 

MATERIAL KLASSISCH + INTERAKTIVE WHITE-
BOARDS  

Übung 1: Gefühle - woher sie kommen  

Übung 2: Gewalt - Selbstcheck und Anleitung für Rol-
lenspiele  

Übung 3: Konflikte und Streit - Lösungswege aus 
Konfliktsituationen  
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109452   Der Olavsweg  
Länge: 60 min • Produkti-
onsjahr: 2012 • FSK/Al-
ter: INFO • Alter: ab 14  

Auch im hohen Norden, 
in Norwegen, waren im 
Mittelalter christliche Mis-
sionare unterwegs. Der 
St. Olavs-Pilgerweg, auf 
Norwegisch Olavsvegen, 
führt von der norwegi-
schen Hauptstadt Oslo in 
das mehr als 600 Kilome-
ter weiter nördlich gele-
gene Trondheim.  

Auf ihren Spuren folgten damals wie heute die Pilger. 
An den Gräbern und Reliquen erhoffen sie sich Hei-
lung und Erlösung. Die sterblichen Überreste des 
Heiligen St. Olav sollen in dem beeindruckenden go-
tischen Nidaros-Dom in Trondheim liegen. Er christi-
anisierte schon vor 1.000 Jahren die bis dahin heidi-
schen Normannen.  

Schon im Mittelalter war der Olavsweg ein beliebtes 
Ziel der gläubigen Pilger. Damals war er nur mit un-
vorstellbaren Strapazen zu bewältigen. Durch die 
Reformation geriet der Olavsweg im protestantischen 
Norwegen immer mehr in Vergessenheit. Heute wird 
er aber zunehmend wieder begangen.  

Die nördliche Alternative zum Jakobsweg führt durch 
unterschiedlichste Landschaften: Angefangen vom 
idyllischen Oslofjord, dem sagenumwobenen Gud-
brandsdal über das einsame Dovre-Gebirge bis hin 
zum südlichen Trondelag führt der Pfad entlang ro-
mantischer Flussläufe, einsamen Fjells und in freier 
Wildbahn lebenden Moschusochsen. Die langen 
Mittsommernächte laden im Sommer ein, diesen Pil-
gerpfad zu entdecken.  

109453  
Der Franziskusweg  

Länge: 86 min • Produkti-
onsjahr: 2012 • FSK/Al-
ter: INFO • Alter: ab 14  
Film über die wichtigsten 
Lebensstationen des be-
deutenden Bettelmönchs 
Franziskus: Der 450 km 
lange Franziskusweg, 
der von Florenz durch 
Umbrien bis nach Rom 
führt.  

Nur dem Nötigsten im 
Gepäck bedeutet reisen 
und leben in seinem 

Sinne - auf den Spuren des heiligen Franziskus zu 
pilgern. Die wichtigsten Lebensstationen des bedeu-
tenden Bettelmönchs verbindet der sogenannte 
Franziskusweg.  

Eine einzigartige Verbindung von idyllischer Land-
schaft, verbunden mit der Geschichte der römisch-

katholischen Religion und der beschaulichen Wir-
kung des Gehens: Von Florenz durch Umbrien bis 
nach Rom mit dem Sitz des Papstes.  

Der insgesamt 450 km lange Weg führt durch Städte 
wie Assisi und Gubbio, in denen der Ordensgründer 
aufwuchs und predigte. Er führt vorbei an Klöstern 
und Kapellen, zu Grotten in den Bergen, in denen er 
und seine Minderbrüder im 13. Jahrhundert lebten 
und beteten. Es war ein Leben nach dem Wortlaut 
der Bibel, in größter Armut und radikaler Demut. 
Noch heute strahlen diese Höhlen die spirituelle Kraft 
aus, die von Franz von Assisi ausging.  

Weiter führt die Wegstrecke durch mittelalterlich an-
mutende Städtchen wie Trevi und Spoleto und durch 
das liebliche Rietital. Wer sich heute drei Wochen auf 
die Spuren des Franzikus und des Mönches aus As-
sisi einlässt, spürt auch die Freundlichkeit und Hilfs-
bereitschaft der Einheimischen, die den Heiligen 
Franzsikus im Herzen tragen.  

109454   Der Jakobsweg  
Länge: 75 min • Produkti-
onsjahr: 2007 • FSK/Al-
ter: INFO • Alter: ab 14  
Doku über den Jakobs-
weg als beliebtesten Pil-
gerweg in Europa. 

Von Saint-Jean-Pied-de-
Port nach Santiago de 
Compostela, der Camino 
Francés in traumhaft 
schönen Aufnahmen. In-
formativ und lebendig. Er 
ist 1.200 Jahre alt und 
populär wie lange nicht 
mehr:  

Im Zuge der Renaissance des Pilgerns wurde der Ja-
kobsweg in Spanien neuerdings zum beliebtesten 
Pilgerweg in Europa. Der Hauptweg, der Camino 
Francés, der französische Weg, führt vom beschau-
lichen französischen Pyrenäenstädtchen Saint-Jean-
Pied-de-Port nach Santiago de Compostela.  

Fast 800 km hat der Pilger auf diesem Weg zurück-
zulegen. Volker Wischnowski hat den Camino in 
traumhaft schönen Aufnahmen eingefangen und 
zeigt einen informativen und lebendigen Film über 
den Weg heute. Interviews mit Pilgern sowie persön-
liche Eindrücke und Erfahrungen des Autors runden 
den von ihm selbst kommentierten Bericht ab.  

  

mailto:innsbruck@medienverleih.at


AV Medienstelle • Riedgasse 11, 6020 Innsbruck 7 

109451  
Die biblischen Plagen  

Länge: 135 min • Produk-
tionsjahr: 2009 • FSK/Al-
ter: INFO • Alter: ab 15  
Die Heilige Schrift des Al-
ten Testaments als histo-
rische Quelle der Natur-
wissenschaften. Waren 
die 10 biblischen Plagen, 
die innerhalb weniger 
Monate Tod und Verder-
ben über das Pharaonen-
reich brachten, massive 
ökologische Störungen, 
ausgelöst durch einen gi-

gantischen Vulkanausbruch im Mittelmeer? Die Fol-
gen: Klimaveränderung, Seuchen, Hochwasser, 
Dürre.  

DUELL AM NIL - Wissenschaftler beschäftigen sich 

mit den ersten sechs Plagen. Todbringende Mikroor-
ganismen im Nil, gigantische Heuschrecken-
schwärme, Viehpest und Blattern. 

Ein Umwelt-Desaster verwandelt die Stadt "Pi-Ram-
esse", das blühende Machtzentrum von Ramses II., 
in eine Geisterstadt.  

FINSTERNIS ÜBER ÄGYPTEN - Uralte Papyri zeu-

gen von den Schreckenszenarien, die die Ökonomie 
Ägyptens bis in die Grundfesten erschütterten. Da-
von wussten auch die Verfasser des Alten Testa-
ments. Als "Zorn Gottes" spiegeln sie sich im 2. Buch 
Moses. Klimakurven und Bimsstein-Funde belegen 
die Folgen eines Vulkansausbruches um 1600 v. 
Chr. auf der Insel Santorini. Der Biologe Dr. Siro Tre-
visanato vergleicht die Auswirkungen des Vulkan-
ausbruchs mit den Beschreibungen der zehn Bibli-
schen Plagen in der Bibel.  

FLUCHT AUS DEM PHARAONENREICH - Den 

Exodus von tausenden Israeliten - wie im Alten Tes-
tament beschrieben - hat es so wohl nicht gegeben. 
Die Archäologen haben dazu im gesamten Sinai 
keine Spuren gefunden. 

Fremde Stämme waren immer im Pharaonen-Reich 
präsent. Als Arbeiter oder Kriegsgefangene. Wenn 
die Gefahr der Überfremdung bestand, reagierten die 
Herrscher einfach mit Ausweisung. Im Zentrum des 
biblischen Berichts steht die Botschaft von Jahwe, 
die zur ersten monotheistischen Weltreligion wurde.  

 

 

 

109456  
Christliche Lebenswelt  

Länge: 20 min • Produkti-
onsjahr: 2016 • FSK/Al-
ter: LEHR • Alter: ab 8  
Die didaktische DVD 
"Christliche Lebenswelt" 
gibt Einblicke in die Glau-
benslehre und den Le-
benszyklus von Christen. 
Der Glaube an Leben 
und Auferstehung Jesu 
Christi und die wichtigs-
ten Feste – Weihnachten 
und Ostern – mit ihrer re-
ligiösen Bedeutung sind 
Schwerpunkte des Films. Darüber hinaus werden die 
christlichen Kirchen, Konfessionen und Glaubenstra-
ditionen vorgestellt. Die DVD geht dabei auf die Hei-
lige Schrift der Christen, die Bibel, und den Aufbau 
und Inhalt des Neuen Testaments ein. Gebet und 
Gottesdienst mit Bedeutung von Abendmahl und Eu-
charistie in der evangelisch-lutherischen und in der 
katholischen Kirche werden ebenso vorgestellt wie 
die heiligen Sakramente im Lebenszyklus eines 
Christen. Der Film zeigt Taufe, Erstkommunion, Kon-
firmation, eine christliche Trauung und die Trauer- 
und Bestattungsrituale im christlichen Glauben. 

Im letzten Kapitel geht die DVD auf Unterschiede zwi-
schen katholischer, evangelisch-lutherischer und or-
thodoxer Kirche sowie auf christliche Glaubensge-
meinschaften ein. 

Die DVD stellt die Verbreitung des Evangeliums, die 
Mission und kirchliche Wohlfahrt aus heutiger Sicht 
vor, spricht aber auch Gewalt in der Kirchenge-
schichte wie Kreuzzüge, Inquisition und Hexenver-
brennung an. 

Inklusive didaktischem Begleitmaterial: 5 Arbeits-

blätter, Glossar, Kommentartext, Lösungsvorschläge  

109458   Fluchtursa-
chen und Asylverfahren  
Länge: 20 min • Produkti-
onsjahr: 2016 • FSK/Al-
ter: LEHR • Alter: ab 11  
Jahr für Jahr sind viele 
Millionen Menschen welt-
weit auf der Flucht. Nie-
mand flieht freiwillig. Die 
didaktische DVD "Flucht-
ursachen und Asylverfah-
ren" benennt Flucht-
gründe und zeigt drei Bei-
spiele anerkannter Asyl-
suchender. Der Film ver-
mittelt geschichtliche so-
wie verfassungs- und völkerrechtliche Grundlagen 
wie das Asylrecht im Grundgesetz oder die UN-Men-
schenrechtskonvention. 
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109457   Rana -  
Ein langer Weg in  

die Zukunft  
Länge: 11 min •  
Produktionsjahr: 2016 • 
Alter: ab 8  

Rana ist vor einigen Mo-
naten aus Syrien geflo-
hen. Sie hat Krieg und 
Flucht erlebt und ver-
sucht nun als Flüchtlings-
kind in einer fremden Kul-
tur, mit den ersten Kennt-
nissen einer anderen 
Sprache Fuß zu fassen 
und in der neuen Klasse 
Freunde zu finden. Lang-

sam öffnet sie sich und erzählt über ihr neues Leben 
in Deutschland und ihre Fluchtgeschichte. Die DVD 
"Rana – ein langer Weg in die Zukunft" sensibilisiert 
Kinder über Themen wie Fluchtursachen und Asyl.  

Die DVD zeichnet Krieg und Flucht aus dem Erleben 
des Kindes, die verlorene Heimat und Vertrautheit 
sowie das Ankommen in Deutschland und in Sicher-
heit nach. Der Film für die Grundschule zeigt das Le-
ben eines Kindes im Flüchtlingsheim und erzählt von 
dessen Ängsten und Hoffnungen. Die Hilfe von Eh-
renamtlichen beim Erlernen der Sprache, den Be-
such einer "Willkommens"-Klasse und der erste 
Schultag in der Regelschule werden dargestellt.  

Eine Freundin steht Rana bei Anfeindungen zur 
Seite, und Konfliktlösungen werden spielerisch auf-
gezeigt. Auch das Thema Hilfe durch Pädagoginnen 
und Pädagogen sowie Traumatisierung und Therapie 
werden altersgerecht angesprochen. Die DVD zeigt 
mit Rana ein engagiertes Mädchen im Integrations-
prozess mit Hoffnungen für eine gemeinsame Zu-
kunft. Der Film versucht realistische Bilder und Ge-
schichten zu zeichnen und wirbt für Verständnis "auf 
einem langen Weg in die Zukunft".  

Inklusive didaktischem Begleitmaterial: 5 Arbeits-

blätter, Glossar, Kommentartext, Lösungsvorschläge  
 

 

 

 

 

109465   Planet Willi  
Länge: 10 min • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: LEHR • Alter: ab 6  

Willi scheint nicht von 
dieser Erde zu stammen. 
Jedenfalls erklärt sich 
seine kleine Schwester 
so alles Wundersame an 
ihm. Manchmal machen 
sich andere Kinder lustig 
über Willi. Und die Eltern 
plagen immer wieder 
Sorgen um ihren Buben, 
etwa wenn er sich gele-
gentlich verläuft und dann nicht sagen kann, wo er 
wohnt. Aber niemand aus Willis Familie vermag sich 
ein Leben ohne ihn vorzustellen. Die kindliche Erzäh-
lerstimme, die Willis Schwester intoniert, bringt klei-
nen wie großen Zuschauern die Geschichte eines 
Jungen mit Down-Syndrom nahe. Die leuchtenden, 
weitgehend auf Perspektive verzichtenden, behut-
sam animierten Bilder unterstreichen die warmher-
zige Grundstimmung der Erzählung. Lustige, aber 
auch schwierige Episoden finden ihren Platz. Die Me-
tapher vom "anderen Planeten" amüsiert und vermit-
telt gleichzeitig Wertschätzung und Respekt. So 
schafft es dieser wunderbare kleine Film, Toleranz 
und Verständnis aufzubauen und für das besondere 
zu sensibilisieren, das in jedem Menschen steckt.  

Dokumentarischer Zusatzfilm "Willi gibt es wirklich", 
5 Min.; englische Version, Hör- und Sehgeschädig-
ten-Fassung sowie Unterrichtsmaterialien zum 
Thema Inklusion.  

109470   Fairtrade -  
Es beginnt mit dir!  

Länge: 2 + 11 + 13 min • 
Produktionsjahr: 2016 • 
Alter: ab 10  

Es beginnt mit dir, dein 
Handeln kann die Welt 
verändern! 2,5 Milliarden 
Menschen leben von der 
Landeswirtschaft. Die 
Hälfte lebt unter der Ar-
mutsgrenze und verdient 
weniger als 1,5 Dollar pro 
Tag.  
Der kurze Impulsfilm zur Fairtrade Geschichte und 
die beiden Dokumentationen über Baumwoll- und 
Teekooperationen zeigen, wie bedeutend unsere Un-
terstützung für die Menschen in Afrika, konkret in Se-
negal, sein kann. Denn es gibt nach wie vor weltweit 
500 Millionen Menschen, die unser Essen produzie-
ren, ihre eigenen Familien aber kaum ernähren kön-
nen. 

Fairtrade Geschichte [1:30] • Baumwolle [10:58] • 
Tee [13:17]  

Auch Online verfügbar: #4990205  

mailto:innsbruck@medienverleih.at
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109472  
Herman the german  

Länge: 15 min. • Produk-
tionsjahr: 2014 • FSK/Al-
ter: 6 • Alter: ab 13  

Herman ist Anfang 50 
und einer der dienstältes-
ten Bombenentschärfer 
Deutschlands. Bei einer 
ärztlichen Untersuchung 
erfährt Herman, dass er 
unter dem seltenen 
Kahnawake-Syndrom lei-
det. Dieses sorgt dafür, 
dass bei ihm die Emotion 
"Angst" nicht mehr abruf-
bar ist. Die Ärztin hat für 

Herman nur einen Rat: Er muss seine Zentralangst 
finden, um das Furchtzentrum in seinem Kopf zu re-
aktivieren. Um wieder normal zu werden, wird Her-
man gezwungen, jede Phobie der Welt auszutesten. 
Ein origineller Kurzspielfilm zu den Themen Angst 
und Klischees.  

109473   Feiertag! 
Sengelmann sucht Ostern  

Länge: 29 min. • Produk-
tionsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: LEHR • Alter: ab 10  

Warum feiern wir eigent-
lich Ostern? Dieser Frage 
geht der Theologe Julian 
Sengelmann nach - in 
Norddeutschland ge-
nauso wie in Jerusalem. 
Julian fragt die Menschen 
auf der Straße nach dem 
Sinn von Ostern, er feiert 
mit einer Hamburger Fa-
milie zuhause und er reist 

nach Israel, um in Jerusalem nach den Spuren der 
Oster-Ereignisse vor 2.000 Jahren zu suchen. Dort 
findet er Hinweise darauf, was das christliche Oster-
fest mit dem jüdischen Pessach-Fest zu tun hat.  

 

 

 

109474   Feiertag!  
Sengelmann sucht Pfingsten  

Länge: 29 min. • Produk-
tionsjahr: 2014 • FSK/Al-
ter: LE • Alter: ab 10  
Von einem "Pfingstwun-
der" ist in der Bibel die 
Rede, von Sprachenge-
wirr, Himmelserschei-
nungen und Zungen-
rede. Es scheint ein sehr 
bedeutsames Ereignis 
dahinter zu stecken. Mit 
Hilfe eines Rabbis, eines 
Archäologen und Histori-
kers wird in der heiligen 
Stadt an mystischen Orten nach einer Antwort ge-
sucht. Wo genau soll sich Gott gegenüber den Jün-
gern offenbart haben? Pfingsten ist der Gründungss-
tag der christlichen Kirche. An dem Tag hat Petrus 
die erste Predigt gehalten. Und eine Tradition ins Le-
ben gerufen, die unmittelbar auf Pfingsten zurück-
geht - und der die meisten von uns gefolgt sind, oft 
ohne den Zusammenhang zu kennen: die Taufe. 
(nach lmz-bw)  

109475   Feiertag! 
Sengelmann sucht 

Weihnachten  
Länge: 29 min. • Produk-
tionsjahr: 2014 • FSK/Al-
ter: LE • Alter: ab 10  
Weihnachten ist für die 
meisten Menschen wohl 
der wichtigste Feiertag 
des Jahres. Fest der Fa-
milie, Fest des Schen-
kens, Fest des Friedens 
und des Lichts. Aber was 
ist die Geschichte dahin-
ter? Julian Sengelmann, 
Schauspieler und Theo-
loge, macht sich auf die 
Suche. Er reißt nach Je-
rusalem und Bethlehem, trifft dort einen Mönch, ei-
nen Rabbiner, einen islamischen Religionsgelehrten 
und einen Archäologen, macht in der "Geburtsgrotte" 
ungewohnte Erfahrungen und kehrt schließlich zu-
rück mit der Frage, was denn nun der Weihnachts-
mann und die Weihnachtsparty auf der Reeperbahn 
mit all dem zu tun haben.  
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109476 Ave Maria (OmU)  
Länge: 15 min •  
Produktionsjahr: 2015 • 
Alter: ab 12  
Die Ruhe von fünf Non-
nen in der Einöde des 
Westjordanlands wird 
empfindlich gestört: Eine 
jüdische Familie hat ihr 
Auto zu Schrott und die 
Marienfigur der Kloster-
anlage umgefahren. Sie 
bittet die Schwestern um 
Hilfe. Das Dilemma: Auf-
grund des Sabbats kann 

die jüdische Familie keine Hilfe per Telefon rufen, die 
Nonnen haben hingegen ein Schweigegelübde abge-
legt. Zusammen schmieden sie einen (un-)orthodo-
xen Plan, damit die Familie doch noch nach Hause 
kommt.  

109477   Meinungs- 
verschiedenheiten  

Länge: 5 min • Produkti-
onsjahr: 2014 • FSK/Al-
ter: LEHR • Alter: ab 12  

Mit der Erinnerung ist das 
so eine Sache. Sie ist im-
mer subjektiv, auch wenn 
man sie selbst als objek-
tive Wahrheit verkauft. Im 
besten Falle decken sich 
zwei subjektive Erinne-
rungen und ergeben das-
selbe Bild. Doch MEI-
NUNGSVERSCHIEDEN-
HEITEN erzählt nicht von 

einem solch besten Fall. Folgendes ist passiert: Zwei 
Männer erinnern sich, wie sie in einem Aufzug ste-
ckenbleiben. Bei ihnen eine Frau. Auch sie erinnert 
sich. Doch obwohl die Geschichte gleich beginnt, 
wird sie sich in ihrem Verlauf nicht in dieselbe Rich-
tung bewegen. Aber wer hat nun recht? Mann Num-
mer 1? Mann Nummer 2? Die Frau? Oder vielleicht 
jemand ganz anderes? Kurz, knapp und mit einem 
präzisen Gespür für Timing. (FBW)  

 

 

 

109478   Wert der Arbeit  
Länge: 8 min. • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: LE • Alter: ab 13  
Nacht für Nacht kehrt 
Bodo die Straßen der 
Großstadt - gewissenhaft 
und unbemerkt. Angezo-
gen von einer ausschwei-
fend gefeierten Vernis-
sage, macht er inmitten 
der fremden Welt eine 
vertraute Entdeckung 
und entschließt sich 
dazu, nicht mehr unsicht-
bar zu sein.  

 

109488   Maa Baa  
Länge: 6 min • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: LE • Alter: ab 6  

Zwei Schafherden leben 
auf benachbarten Wei-
den, jedoch getrennt 
durch hohe Bäume. Sie 
unterscheiden sich im 
Aussehen und in der 
Sprache. Die beiden Par-
teien beargwöhnen ei-
nander und meiden je-
den Kontakt.  
Auf beiden Seiten wird 
ein Lamm geboren. Die beiden kleinen Schäfchen 
wollen unbedingt wissen, was hinter den hohen Bäu-
men ist, doch die Erwachsenen erzählen ihnen nur 
Schauergeschichten. Nachts, als die Großen schla-
fen, nehmen sie heimlich Kontakt auf...  

DVD Video-Ebene: Film, 10 Szenenbilder  

DVD Rom-Ebene: Infos zum Film und zu den Mate-

rialien, Didaktisch-methodische Tipps, 6 Infoblätter, 4 
Arbeitsblätter, Making-of, 10 Szenenbilder, Medien- 
und Linktipps  
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109490   Die Schüler  
der Madame Anne  

Länge: 105 min. •  
Produktionsjahr: 2014 • 
FSK/Alter: 12 •  
Alter: ab 14  
Der Klasse 11 des Léon-
Blum-Gymnasiums im 
trostlosen Pariser Vorort 
Créteil eilt ein besonders 
schlechter Ruf voraus. 
Eine spannungsgela-
dene Mischung unter-
schiedlicher Kulturen 
sorgt dauernd für Kon-
flikte und die meisten 

Schüler haben eh keine Lust auf Schule. Wer hier un-
terrichten will, muss erst einmal dafür sorgen, dass 
Kopfhörer abgenommen, Kaugummis ausgespuckt 
und Nagellack-Fläschchen zugeschraubt werden.  

Unvoreingenommen stellt sich die erfahrene Lehrerin 
Anne Gueguen dieser Herausforderung. Ohne mit 
der Wimper zu zucken, meldet sie die Klasse bei ei-
nem Schülerwettbewerb zum Thema »Kinder und Ju-
gendliche in den KZs der Nazis« an. Mit großer Be-
harrlichkeit gelingt es ihr, die Schüler in eine gemein-
same Aufgabe zu verwickeln. Mehr und mehr vertie-
fen sich die Jugendlichen in das Thema und lernen 
in der Auseinandersetzung mit dem Holocaust viel 
über sich selbst und entdecken den Wert der Ach-
tung vor dem Anderen. 

Der anrührende Film basiert auf einer wahren Ge-
schichte.  

DVD Video-Ebene: Spielfilm (Deutsch und Franzö-

sisch) in 9 Kapiteln, 10 Szenenbilder 
DVD Rom-Ebene: Infos zum Film und den Materia-

lien, Didaktisch-methodische Tipps, 11 Infoblätter, 13 
Arbeitsblätter, 10 Szenenbilder, Medien- und Link-
tipps, Themen A–Z, Materialien in Französischer 
Sprache: 2 Infoblätter, 4 Arbeitsblätter  
 
 

 

 

 

 

109493  
Der Berufung gefolgt  

Länge: 8 Min. • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: ab 12 • Alter: ab 12  
Er zählt zu den mit Ab-
stand "unattraktivsten" 
Männerberufen. Und es 
werden immer weniger, 
die sich für diesen Be-
rufsweg entscheiden: Ös-
terreichweit lassen sich 
pro Jahr nur etwas mehr 
als 20 Männer auf dieses 
"zölibatäre Abenteuer" ein - und werden römisch-ka-
tholischer Priester. Einer von ihnen ist der Tiroler 
Siegmund Bichler. Ein ORF-Team hat ihn bereits 
2004 mit der Kamera kennengelernt. Damals war er 
noch alleinstehender Bergbauer auf einem rund 300 
Jahre alten Hof in Osttirol. Doch mit diesem Kapitel 
der eigenen Lebensgeschichte hat Bichler mittler-
weile abgeschlossen. Der Bauernhof ist verpachtet, 
er selbst hat Ende Juni dieses Jahres die Priester-
weihe empfangen und am 12. Juli in seiner Heimat-
gemeinde Untertilliach seine erste heilige Messe ge-
halten.  

109498   Herr Schuh 
und die Hoffnung  

Länge: 35 Min. • Produk-
tionsjahr: 2016 • FSK/Al-
ter: ab 14 • Alter: ab 14  
Hoffnung ist etwas zu-
tiefst Menschliches. Die 
syrische Flüchtlingsfami-
lie Rahmooni hofft auf ein 
Leben in Frieden in Ös-
terreich. Die Anthropolo-
gin Traude Pillai Vet-
schera ist nach einem Unfall querschnittge-
lähmt. Aber sie schöpfte Hoffnung und be-
reiste über viele Jahre Indien. "Die Hoffnung 
macht uns unter Umständen zu Helden: Aus 
lauter Hoffnung ertragen wir die größten Leiden oder 
Schmerzen, in der Hoffnung, sie würden einmal noch 
vergehen", sinniert Franz Schuh. "Die Hoffnung ist 
das größte Übel, sogar das allergrößte Übel, weil die 
Hoffnung einen leiden lässt, viel länger leiden lässt, 
als wenn sie nicht da wäre," entgegnet der Philosoph 
Ernst Bloch. 

Gibt es einen biologischen Ort, an dem die Hoffnung 
entsteht? "Im Stirnhirn", erklärt Neurobiologe 
Joachim Bauer. "Das ist der Ort der Hoffnung. Wenn 
im präfrontalen Kortex Zuversicht entsteht, haben 
selbst Schwerkranke eine bessere Aussicht auf Ge-
nesung." Aber die Hoffnung hat auch mächtige Ge-
genkräfte: die Verzweiflung und die Enttäuschung. 
Sofern Rationalität menschenmöglich ist, ist der 
Zweifel etwas Vernünftiges. Der Himmel, so Imma-
nuel Kant, hat den Menschen als Gegengewicht zu 
den vielen Mühseligkeiten des Lebens dreierlei ge-
geben: Den Schlaf, das Lachen und die Hoffnung.  
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109496  
Muslime Gesellschaft  

Länge: ges. 28 Min. • 
Produktionsjahr: 2015 / 
2016 • FSK/Alter: ab 12 • 
Alter: ab 12  
 

Mohamed - Eine Ab-
rechnung: Ein Buch 

sorgt für Kontroversen 1. 
Teil Hamed Abdel-Sa-

mad sorgt mit seinen Thesen über die 
Entstehungsgeschichte des Islam, den 
Koran und Mohammed erneut für heftige 
Debatten, auch unter vielen Musliminnen 
und Muslimen. ORF Orientierung v 

08.11. 2015 Bericht: Sandra Szabo, Länge: 8 Minu-
ten  

 

Muslime in Österreich: Angst und Ablehnung 
nach Attentaten von Paris 2. Teil Angesichts der 

jüngsten Anschläge in Paris erheben viele Muslimin-
nen und Muslime ihre Stimme gegen den Terror des 
sogenannten Islamischen Staates. Die Islamische 
Glaubensgemeinschaft in Österreich hat die An-
schlagsserie schockiert und entsetzt verurteilt. ORF 
Orientierung v. 22.11.2015 Bericht: Sandra Szabo, 
Klaus Ther; Länge: 6 Minuten  

 

Religion ist Heimatgefühl - Der Alltag einer jun-
gen Imamin 3. Teil Es ist eine ungewöhnliche Le-

bensgeschichte, auf die die heute 25-jährige Esma 
Sacirovic zurückblicken kann. Im Rahmen einer Stu-
dienreise nach Wien im Jahr 2012 lernte sie schließ-
lich ihren heutigen Ehemann, den Musiker und Mu-
siktherapeuten Gernot Galib Stanfel, kennen. In 
Pressbaum in Niederösterreich ist das muslimische 
Paar zu Hause und Esma Sacirovic versucht sich er-
folgreich im Spagat als Religionslehrerin, Imamin, 
Mutter und Flüchtlingshelferin. ORF Orientierung v. 
31.1.2016 Bericht: Brigitte Wojta, Länge: 7 Minuten  

 

Islam und Gewalt: Wieviel Koran steckt in der Ide-
ologie des IS? 4. Teil Gewalt im Namen des Islam? 

Wieder einmal wird darüber heftig diskutiert. Und Is-
lam-Kenner erinnern daran, dass - wie in anderen 
heiligen Schriften - auch im Koran Mehrdeutiges zum 
Themenkreis Gewalt zu finden ist.  
ORF Orientierung v. 22.11.2015 Bericht: Marcus 
Marschalek, Länge: 7 Minuten  

 

 

 

109501  
Brocken in Tirol  

Länge: 8 Min. • Produkti-
onsjahr: 2015 • FSK/Al-
ter: ab 14 • Alter: ab 14  
"Übrige Brocken" heißt 
eine Gedenkstätte in In-
nsbruck, die kürzlich fei-
erlich eröffnet wurde. Sie 
erinnert an die Hutterer, 
eine Täufergemeinde der 
Reformationszeit, die 
nach schweren Repressi-
onen durch Staat und Kir-
che aus Tirol fliehen 
mussten. 

Sie lehnten die Kindstaufe ab, verweigerten Eid und 
Kriegsdienst und lebten in Gütergemeinschaft. Der 
Obrigkeit erschienen sie damit als Bedrohung für die 
staatliche Ordnung. Jakob Hutter, dessen Namen die 
Hutterer tragen, wurde 1536 unter dem Goldenen 
Dachl in Innsbruck auf dem Scheiterhaufen ver-
brannt. 
Viele seiner Anhänger flohen nach Mähren, später in 
die Walachei, in die Ukraine und schließlich nach 
Übersee. Eine kleine Delegation von Hutterern aus 
Kanada ist zu den Feierlichkeiten nach Innsbruck ge-
kommen.  
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